
Kosmetikstudio „Margarita M. Cosmetics“ in der Hastener Straße 65 feiert 20-jähriges Bestehen

Live-Behandlungen bei einem Tag der offenen Tür
VonMichael Kremer

Margarita Mattivi freut sich
auf Samstag, 17. Juni. An die-
sem Tag will sie mit ihrem
Team und vor allem mit ihren
Kundinnen und Kunden das
20-jährige Bestehen ihres Kos-
metikstudios „Margareta M.
Cosmetics“ in der Hastener
Straße 65 feiern. Von 13 bis
18 Uhr gibt es dort einen Tag
der offenen Tür mit DJ Björn
Mandry, Eiswagen, Prosecco
und italienischem Gebäck. Vor
allem aber wollen die Inhabe-
rin und ihr Team den Besu-
chern ihr 80 Quadratmeter
großes Studio und ihre Be-
handlungsmethoden vorstel-
len. Neben individuellen Goo-
die-Bags und einem Gewinn-
spiel werden deshalb auch

Live-Behandlungen von
„iS Clinical“, „HydraFacial“
und „InMode“ angeboten.

Dies ist nur eine kleine Aus-
wahl an nachhaltigen Behand-
lungsmethoden,die imKosme-
tikstudio von Margarita Matti-
vi angeboten werden. Dazu ge-
hören noch „Morpheus8“,
„DiolazeXL“, „Forma“, „Bo-
dyFX“ und „Lumecca“, die mit
speziellen Geräten und Tech-
nologien umgesetzt werden:
u  „Morpheus8“beispielswei-
se ist ein Gerät, das Mikroneed-
ling mit Radiofrequenz kombi-
niert, um die Hautstraffung
und -verjüngung zu fördern. Es
verwendet feine Nadeln, um
die Haut zu durchdringen,
während gleichzeitig Radiofre-
quenzenergie abgegeben wird.
Dieses Gerät stimuliert die na-

türliche, körpereigene Kolla-
genproduktion und verbes-
sert die Hautstruktur.
u„DiolazeXL“ ist ein fort-
schrittliches Laser-Haarent-
fernungssystem, das hochin-
tensives Licht verwendet, um
die Haarfollikel zu zerstören.
Es arbeitet mit einer großen
Behandlungsfläche und fort-
schrittlicher Kühlung, um die
Behandlungszeit zu verkür-
zen und gleichzeitig maxima-
len Komfort zu bieten.
u„Forma“ ist ein Gerät, das
Radiofrequenzenergie ver-
wendet, um die Hautstraffung
und -verjüngung im Gesicht
und am Körper zu fördern. Es
erwärmt die Hautschichten,
um die Kollagenproduktion
anzuregen und feine Linien
und Falten zu reduzieren.
u„BodyFX“ ist ein nicht-in-
vasives Körperkonturierungs-
system, das Radiofrequenz-
energie, Tiefenwärme und Va-
kuummassage kombiniert, um
Fettzellen zu zerstören, Cellu-
lite zu reduzieren und die
Hautstraffung zu verbessern.
u„Lumecca“ ist ein intensi-
ves, gepulstes Licht (IPL)-Sys-
tem zur Verbesserung von Pig-
ment- und Altersflecken, Ge-
fäßläsionen und sonnenbe-
dingter Hautschäden. Es ver-
wendet hochenergetische
Lichtimpulse, um die Haut zu
klären und eine gleichmäßige-
re Pigmentierung zu fördern.
u„HydraFacial“ ist eine
nicht-invasive Gesichtsbe-
handlung, die eine Kombina-
tion aus Reinigung, Peeling,
Ausreinigung, Hydration so-

wie Antioxidantienanwen-
dung bietet. Es verwendet Va-
kuumextraktionundserumba-
sierte Lösungen, um die Haut
zu reinigen, zu peelen und mit
Nährstoffen zu versorgen.

Gerade die technische Aus-
stattung des Kosmetikstudios
sorgt dafür, dass dessen Kun-
dinnen und Kunden auch län-
gere Anfahrten in Kauf neh-
men. „Eine vergleichbare, ap-
parative Kosmetik gibt es viel-
leicht in Düsseldorf oder Köln“,
sagt die Inhaberin. Sie nennt
es „Kosmetik 4.0“, denn „es
passiert so viel in der Bran-

che“ – gerade im Hinblick auf
neue Geräte und Techniken.

Da Männern in der Regel
eine größere Technik-Affini-
tät zugesprochen wird, könn-
te dies ein Grund dafür sein,
dass ein großer Teil der Kund-
schaft im Kosmetikstudio von
Margarita Mattivi männlich
ist. Doch das will die Inhabe-
rin nicht gelten lassen. Sie be-
antwortet stattdessen die Fra-
ge nach dem Grund dafür mit
einer Gegenfrage: „Warum
sollte ein Mann keinen Wert
auf gepflegte Hände und ein
gepflegtes Gesicht legen?“

Das Team des Kosmetikstudios „Margarita M. Cosmetics“ mit Inhaberin Margarita Mattivi (2.v.r.). Fotos: Margareta M. Cosmetics

Margarita Mattivi ist
50 Jahre alt und wurde in
Litauen geboren. Vor
28 Jahren ist sie nach
Deutschland gekommen
und hat Ausbildungen zur
Dipl.-Kosmetikerin, in Med-
Fußpflege und als Beauty-
Therapistin absolviert. Sie
verfügt über 23 Jahre Pra-
xiserfahrung, davon die
ersten drei Jahre als Ange-
stellte eines Kosmetikstu-

dios und 20 Jahre im eige-
nen Studio.

Zur Person

„HydraFacial“ setzt im Bereich der Tiefenreinigung und der medizini-
schen Hauterneuerung neue Maßstäbe.

Hasten feiert
sich und
trödelt
-mick- Die Hastener feiern jähr-
lich ihren Stadtteil und haben
eine Menge zu bieten. In die-
sem Jahr geht es am Samstag,
12. August, und Sonntag, 13.
August, auf dem Richard-Lin-
denberg-Platz rund. Neben
einem tollen Bühnenpro-
gramm an beiden Tagen ste-
hen die Mitglieder der IG Has-
ten persönlich im Bierwagen
und nutzen so die Möglich-
keit, einmal ganz ungezwun-
gen das ein oder andere Ge-
spräch zu führen.

Während auf dem Richard-
Lindenberg-Platz das Bühnen-
geschehen für Unterhaltung
sorgt und Bierwagen, Brat-
wurst, Backfisch und vieles
mehr für das leibliche Wohl
bieten, trödeln an beiden Ta-
gen auf der Hammesberger-
und Rudloffstraße die Händler
und bieten ihre Ware feil. Wer
noch mitmachen möchte,
kann sich beim Trödelmarkt-
Veranstalter Team3 anmelden
oder kommt zur Restplatzver-
gabe am Freitag, 11. August,
von 16 bis 17 Uhr sowie am
Samstag ab 6 Uhr und am
Sonntag ab 7 Uhr. Für einen
Trödelstand werden 12 Euro
pro laufenden Meter und Tag
fällig. Bei Teilnahme nur an
einem Tag kostet der laufende
Meter 13 Euro. Getrödelt wird
dann am Samstag von 9 bis
18 Uhr sowie am Sonntag von
11 bis 18 Uhr. Weitere Informa-
tionen gibt es beim Veranstal-
ter des Trödelmarktes unter
Tel. (0 22 61) 2 96 21 sowie on-
line im Internet.
www.team3-maerkte.de


